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Logotherapie und Existenzanalyse
nach Viktor E. Frankl

Logotherapie ist eine sinnzentrierte Psychotherapie, begründet durch den heute
weltberühmten Arzt, Psychiater und Neurologen Prof. Dr. med. et phil. Viktor E. Frankl. Sie
bildet eine bedeutsame Ergänzung zu den anderen Therapierichtungen indem sie, neben
dem Psychophysikum, besonders die geistige Dimension des Menschen miteinbezieht.

Integrale Fachausbildung in Psychotherapie (5 Jahre)
Für Hochschulabsolventen/-absolventinnen in Humanwissenschaften.

Dieser Lehrgang ist von der Schweizer Charta für Psychotherapie (unter
Mentorenschaft) anerkannt,

und

Ausbildung in logotherapeutischer Beratung und Begleitung
(4 Jahre) Für Personen aus sozialen Berufen

Die Ausbildung ist berufsbegleitend. Sie umfasst 4 Grundlagensemester ergänzende
Blockseminare, Methodentraining, Ausbildung in wertorientierter Imagination, Supervision
und Selbsterfahrung.

Leiter des Institutes: Dr. phil. G. Albrecht, Bad Ragaz.

Nächster Kursbeginn: 18. Januar 2003

Auskunft und Ausbildungsprogramm:
Institut für Logotherapie und Existenzanalyse, Freifeldstr. 27, CH 7000 ChurTel. 081 250 50 83

Internet: www.logotherapie.ch E-Mail: info@logotherapie.ch

Abonnement-Bestellung Infokara

Ich möchte gerne Abonnent von Infokara werden. Die Zeitschrift erscheint 4 mal pro Jahr (Frühling, Sommer,

Herbst, Winter).

Einzelpersonen Fr. 45.-/ 30-
Institutionen Fr. 75.—/ 50-

Name Vorname

Strasse PLZ/Ort

Datum Unterschrift

Bitte einsenden an

Irène Bachmann-Mettler, Kantonsspital Haus 01, 9007 St.Gallen



Kassenzulässig

ËSffifc

Effizient: bei mittelstarken Innovativ: modernes Konstant:
bis starken Schmerzen Matrixpflaster 3 Tage Schmerzkontrolle
Kurzinformation Transtec®: Opioides Analgetikum (Wirkstoff Buprenorphin) in einem transdermalen therapeutischen Matrix-System (TTS); untersteht dem Bundesgesetz über die

Betäubungsmittel und psychotropen Stoffe. Vor der Anwendung von Transtec® soll das Arzneimittel-Kompendium der Schweiz konsultiert werden. Indikationen: Mittelstarke
bis starke prolongierte Schmerzen bzw. ungenügende Wirksamkeit nichtopioider Analgetika und schwacher Opioide. Dosierung: Mit Opioiden nicht vorbehandelte Patienten:

Therapiebeginn mit Jranstec® 35 pg/h. Mit Opioiden vorbehandelte Patienten: Umstellung auf Transtec® gemäss Umrechnungstabelle (siehe Fachinformation).
Kontraindikationen: Überempfindlichkeit gegen Buprenorphin oder die im TTS enthaltenen Hilfsstoffe; schwere Leberinsuffizienz; stark eingeschränkte Atemfunktion; Patienten,
die in den vergangenen 2 Wochen mit MAO-Hemmern behandelt wurden; akute Alkoholintoxikation. Vorsichtsmassnahmen: Bei der Anwendung potenter Opioide in der

Schmerztherapie ist die entsprechende medizinische Sorgfaltspflicht vorausgesetzt. Unerwünschte Nebenwirkungen: Opioidtypische Nebenwirkungen wie Übelkeit, Schwindel,
Müdigkeit, Erbrechen, Verstopfung und lokale Hautreaktionen wie Erythem oder Juckreiz. Bei Überdosierung ist die Entfernung des Pflasters und eine stete Überwachung notwendig.
Eine Atemdepression aufgrund einer Überdosierung mit Buprenorphin kann nur bedingt mit hohen Dosen Naloxon antagonisiert werden. Packungen: 5 und 10 TTS (Pflaster)
zu 35 pg/h; 52.5 pg/h; 70 pg/h Buprenorphin. At. Ausführliche Angaben siehe Arzneimittel-Kompendium der Schweiz. Vertrieb: Grünenthal Pharma AG, 8756 Mitlödi
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